Ruppiner Land:

Ferien auf dem Wasser 

Führerscheinfreie Hausbootfahrten im Ruppiner Seenland 
(saw) Passend zum Jahresthema „Faszination Wasser“ der Deutschen Zentrale für Tourismus (DZT) stellt der Tourismusverband Ruppiner Land den Wasserpark Ruppiner Land in den Fokus seiner Marketingaktivitäten. Im Reiseratgeber 2004 ist Wasser das erste von vier Schwerpunkt-Themen. Ein großer Teil des Gebietes gehört zu den jetzt vom Bundesverkehrsministerium ausgewiesenen Revieren, die führerscheinfrei befahren werden dürfen. 

Immerhin ist das Ruppiner Land mit der Rheinsberger, Fürstenberger, Kyritzer und Ruppiner Seenkette, dem Rhinluch und den Havelgewässern das wasserreichste Gebiet Brandenburgs. Insgesamt sind es über 170 Seen. „Zusammen mit der angrenzenden Mecklenburgischen Seenplatte ist es eines der schönsten Bootsreviere Europas“, gerät Peter Krause, Geschäftsführer des Tourismusverbands Ruppiner Land e.V., ins Schwärmen, „in der Mitte des größten europäischen Wasserreviers finden Wassersport-Urlauber noch ursprüngliche Seen, verschlungene Fließgewässer und kleine Kanäle, wo Storch, Reiher, Fischadler, Kranich, Biber und Fischotter zu Hause sind.“ Wer „unterwegs auf eigene Faust“ (so der Titel des Kapitels im Reiseratgeber) im Ruppiner Wasserpark ist, wird bei einem „über 2.000 Kilometer langen Labyrinth geheimnisvoll verschlungener Wasserwege“ (Katalogtext) zu immer neuen Entdeckungen herausgefordert. Auf ihren Fahrten stoßen Wasser- und Naturfreunde laut Ausschreibung „auf ausgedehnte Urlandschaften, die mitten in Europa niemand erwarten würde“ Gemeint sind schilfgesäumte Ufer, Seerosenteiche, Sümpfe, abwechslungsreiche Moränengebiete, Heideland und urige Buchen- und Kieferwälder. 

„Unsere Seen- und Flussgebiete sind auch für Anfänger und Familien geeignet“, erweitert Peter Krause den Kreis der Wassersport-Urlauber und empfiehlt „als besonderes Highlight auf dem Wasser“ eine Fahrt mit einem führerscheinfreien Hausboot auf den vernetzten Wasserrouten von Liebenwalde bis Rheinsberg oder bis zur Müritz: „Das ist einmalig in Deutschland!“ 

Denn nach dem erprobten Modellversuch überführte Bundesverkehrsminister 
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Ferien auf dem Wasser im Wasserpark Ruppiner Land 

Führerscheinfreie Hausbootferien
Manfred Stolpe kürzlich die sogenannte „Charterscheinregelung“ in geltendes Recht. Da es sich nicht um einen amtlichen Führerschein handelt, wird offiziell von einer „Charterbescheinigung“ gesprochen. „Diese ist ausschließlich für 

Mieter von Hausbooten gedacht, die mit der vom Vermieter ausgestellten Charterbescheinigung führerscheinfrei in ausgewiesenen Revieren auf Törn gehen dürfen“, erklärt Peter Krause. Der Wasserpark Ruppiner Land mit den Mecklenburgischen Seen gehört zu den vom Bundesverkehrsministerium freigegebenen führerscheinlosen Revieren. 

Um die Sicherheit auf den Gewässern zu gewährleisten, sind Vermieter von Hausbooten angehalten, die Freizeitkapitäne und ihre Besatzung zwei bis drei Stunden einzuweisen, bevor sie die Hausbootcrews auf freie Fahrt schicken. Wasserstraßenbezogenes Verkehrsverhalten in Theorie und Praxis gehört ebenso dazu wie Starten der Maschine, An- und Ablegen, Vorwärts- und Rückwärtsfahren, Schleusen passieren, Festmachen und Ankern. Als Höchstgeschwindigkeit sind 12 km/h in stillen Gewässern zugelassen – Zeit, um gemütlich über die Gewässer gleiten zu können. „Das Tolle am Hausbootfahren ist, dass man mitten auf dem See den Anker werfen kann, um die Landschaft zu genießen, schwimmen zu gehen, einen Kaffee zu trinken oder zu übernachten“, zählt Peter Krause die Vorzüge auf. Unterwegs laden zahlreiche Wasserwanderrastplätze mit Serviceeinrichtungen zum Landgang ein, z.B. in der Schifferstadt Zehdenick mit ihrem Museumsschiff, in den Städten Rheinsberg und Fürstenberg/Havel oder der Ziegeleipark Mildenberg. Urlaub im Ruppiner Seen- und Kulturland, so zieht der Ruppiner Land Reiseratgeber 2004 ein Fazit, ist „eine entspannende und zugleich die Sinne anregende Symbiose aus kulturellen Sehenswürdigkeiten und attraktiven Natur- und Wasserlandschaften“. Den Reiseratgeber und weitere Informationen zu Ferien auf dem Wasser und zum Reisgebiet gibt es beim Tourismusverband Ruppiner Land, Fischbänkenstraße 8, 16816 Neuruppin, Telefon 033 91/ 65 96 30, Fax  033 01/ 35 79 07, e-mail info@ruppiner-reiseland.de, www.ruppiner-reiseland.de
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